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MONATSSPRUCH SEPTEMBER:

„Gott ist unsre Zuversicht und Stärke.“ (Ps 46,2)
Der Psalm 46 hat seine Ursprünge in einer Zeit, 
als die Stadt Jerusalem und der Tempel bedroht 
waren. Nicht nur äußere Feinde und Machtha-
ber, auch eigene, unfähige Könige und selbst 
Mitarbeitende im Tempel bedrohten den Frie-
den im Land auf ganz vielfältige Weise.

Zu den Gottesdiensten versuchte man, in ge-
meinsamen Gesängen Mut zu fassen. Lieder 
wurden geschrieben, deren Texte alle Sor-
gen, Ängste, das innere und äußere Chaos im 
menschlichen Leben aufgriරen. Oftmals hatten 
die Verse einen Kehrreim, der dann gemeinsam 
wiederholt wurde. Dazu gehört auch unser Mo-
natsspruch oben. So hoරten sie gemeinsam auf 
Gottes Beistand und erinnerten an die erlebten 
Glaubenserfahrungen. Das stärkte die Seele, 
Àng die in Aufruhr geratenen Gedanken auf und 
schenkte innere Ruhe. Freude konnte man spü-
ren in dieser Gemeinschaft im Tempel. Gott war 
da, auch in schweren Zeiten.

Daneben gibt es ein ganz stilles Erleben von 
Gottes Nähe. Dann wird Gott meine Zuversicht 
und meine Stärke. Ich bin gerade persönlich in 
einer Situation, in welcher ich viel Kraft und Mut 
aus meiner stillen Zeit schöpfe. Ganz alte Lieder 
im Gesangbuch sind es dabei oft, die mich an-
rühren, weil ich mich an dem Gottvertrauen die-
ser Dichter festhalten kann. Wie gut, dass so viel 
Hilfreiches aufgeschrieben wurde.
 
Vom Alten zum Neuen Testament geschieht für 
mich dann noch Entscheidendes: In der Gestalt 
Jesu komme ich Gott noch näher. In Ihm zeigt 
sich mir Gottes Wesen. Hier erlebe ich den Vater, 
in dessen geöරnete Arme jeder Mensch laufen 
darf, besonders dann, wenn er Zuversicht und 
Stärke braucht. Ausruhen kann ich hier und, von 
Liebe umhüllt, neu aufbrechen, in kleinen muti-
gen Schritten. Wenn wir dann noch liebe Men-
schen geschenkt bekommen, die solche Wege 
mitgehen und auch im Gebet begleiten, wird so 

manche Last leichter.

Auch unsere Gemeinde ist ein Ort der Gemein-
schaft, der gegenseitigen Begleitung, der Fürbit-
ten und der vielfältigen Musik! Erfreuen wir uns 
und andere damit immer neu. Stecken wir da-
durch Menschen an, sich auf Gott einzulassen. Er 
will uns Zuversicht und Stärke schenken, erstmal 
für heute und danach für jeden neuen Tag.

Ich wünsche uns allen solche Erfahrungen und 
schließe mit einem mir so wichtig gewordenen 
Text eines Liedes von Dietrich Bonhoeරer:

Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Barbara Schatz
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Rückblick: Besuch des Christlich-Muslimischen Ge-
sprächskreises in der Bahnhofsmission
„Wir wollen etwas für andere tun, denen es 
schlechter geht als uns!“ – Dieser Vorschlag 
kam von Menschen, die vor dem Erdogan-Re-
gime aus der Türkei geÁohen sind und seit 
längerem unseren Christlich-Muslimischen Ge-
sprächskreis besuchen. Die Bahnhofsmission, 
die von Obdachlosen und anderen Menschen 
in schwieriger Situation gern für eine kostenlose 
Mahlzeit aufgesucht wird, war am 4. Juli unser 
Ziel. Im Gepäck hatten wir Aşure, eine türkische 
Festtagsspeise, die zum Aşurefest gegessen und 
verschenkt wird. Dieses Fest erinnert an die Ar-
che Noah: Als Noah die Arche nach der SintÁut 
verlassen konnte, so die islamische Überliefe-
rung, hat er aus den bunt zusammengewürfel-
ten Resten dieses Essen gekocht. Deshalb wer-
den dem Aşuregericht die unterschiedlichsten 
exotischen Zutaten beigemischt, und sie harmo-
nieren so miteinander, dass man immer noch 
mehr möchte. Unser Besuch kam gut an – ein 
Brückenschlag der Kulturen, der Religionen und 
der Menschlichkeit. Wiederholung wurde aus-
drücklich gewünscht!

Christoph Eichert
 Foto: Solveig Kraft

Manches wird anders, aber alles wird gut - 
zumindest was die Zukunft der Kinderkirche 
angeht. Der Kirchenkreis arbeitet mit Hoch-
druck an der Besetzung unserer gemeinde-
pädagogischen Stelle. Bis es soweit ist, über-
nimmt Jule Hinrichs vertretungsweise einen 
großen Teil der Aufgaben. Sie hat die Arbeit 
mit Kindern in unserer Gemeinde schon lange 
ehrenamtlich begleitet und viele Gruppen ge-
meinsam mit Sara-Carina Hofmann geleitet.

So soll es, baubedingt in der Pauluskirche, ab 
sofort weitergehen: 

1. Klasse: Dienstag 14:45-15:30 Uhr
2. Klasse: Dienstag 15:45-16:45 Uhr
3.+4. Klasse: Dienstag 17:00-18:00 Uhr

Herzlichen Dank an Jule Hinrichs und einen 
guten Start mit den etwas veränderten Grup-
pen und Zeiten!

Der Kinderchor für die 1. bis 6. Klasse Àndet 
wie gewohnt mittwochs von 17:00 bis 17:45 
Uhr statt.

Christoph Eichert

Kinderkirche im neuen Schuljahr
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Orgelkonzerte:
Samstag, 30.8., 17:00 Uhr (Eintritt: 10 €)
Harry Potter: Hedwigs Theme und
Harry’s Wondrous World for Organ Duo
Samstag, 6.9., 17:00 Uhr (Eintritt: 10 €)
Saxophon & Orgel
Sonntag, 14.9., 17:00 Uhr (Eintritt: 10 €)
Klang und Raum - 16 Posaunen, Schlagzeug 
und Orgel
Sonntag, 21.9., 19:00 Uhr (Eintritt: 10 €)
„Hits von Udo Lindenberg und Herbert Grö-
nemeyer“
Samstag, 27.9., 17:00 Uhr (Eintritt: 10 €)
„Künstlerinnen in der Musik und Dichtung“
 
Kartenvorverkauf:
im Büro der Paulusgemeinde
Robert-Blum-Straße 11a, 06114 Halle/S.
Tel. 0345 523 37 87
Donnerstag 17-19 Uhr
Freitag 10-12 Uhr

Orgelführungen an der neuen Orgel:
Freitag, 5.9.+19.9., 15:00 Uhr
 
Kirchenmusik im Gottesdienst:
7.9. mit dem Kinderchor der Paulusgemeinde
14.9. 16 Posaunen und Orgel zum Festgot-
tesdienst zur goldenen KonÀrmation (gleiche 
Besetzung wie Konzert am Nachmittag)
21.9. „TE DEUM“ für Chor, Orchester, Solisten 
und Band von Andreas Mücksch (Ausschnitte)
28.9. Erntedankfest in Mötzlich mit dem Po-
saunenchor der Paulusgemeinde

Probenzeiten: (zur Zeit in der Kirche)
Kinderchor: mittwochs 17:00 Uhr
Pauluschor: donnerstags 19:30 Uhr
Posaunenchor: mittwochs 18:00 Uhr
Orchester: mittwochs 19:30 Uhr

Weitere Informationen Ànden Sie im auslie-
genden Flyer „Musik in der Pauluskirche 2025“.

Kirchenmusik in der Pauluskirche im September
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„Singe mein Mund dem 
Frieden...“
Der Herzlicht-Singkreis Halle unter der Leitung 
von Uta Lesch lädt zu einem ganz besonderen 
Konzert zum Zuhören, Mitsingen und Meditie-
ren ein. Es erklingen spirituelle Lieder aus vielen 
Kulturen der Welt, wie z.B. Taizé-Lieder, Lieder 
der Naturvölker, indische Mantras, Heilungs- 
und Segenslieder verschiedener Religionen.

Wir freuen uns, dass wir in unserem 20. Jubilä-
umsjahr mit Ihnen gemeinsam feiern und singen 
und den Segen und die Kraft dieser Lieder in die 
ganze Welt senden können. Für unser Publikum 
gibt es Textblätter, die Texte werden gemeinsam 
gesprochen und erklärt. Wir freuen uns, wenn Sie 
gemeinsam mit uns die Pauluskirche an diesem 
Abend zum Klingen bringen!
Der Eintritt ist frei.

Fr., 26.9., 19:30 Uhr, Pauluskirche

Mittelaltertreઊ:
Fahrt nach Volkstedt

Im September möchten wir mit dem Mittelal-

tertreff die Kirche St. Peter und Paul in Volkstedt 
besuchen. Nach einer Andacht und einer Kir-
chenführung werden wir bei Kaffee und Ku-

chen miteinander ins Gespräch kommen.

Bitte bilden Sie Fahrgemeinschaften und mel-
den Sie sich im Gemeindebüro (Tel. 5233787) 
an! 

Wer als Ruheständler einen PKW hat und uns 
als Chauffeur unterstützen möchte, melde sich 
bitte bei Pfarrer Kasparick (E-Mail: pfarrer.kas-
parick@paulusgemeinde-halle.de).
Vielen Dank im Voraus!

Do., 4.9., Abfahrt: 14 Uhr, Paulusgem.-haus

PAULUSGEMEINDE
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Umbau Gemeindehaus – Was passiert da eigentlich gerade?

Viele fragen sich, was aktuell im Gemeindehaus 
der Paulusgemeinde geschieht. Hier Ànden Sie 
Antworten auf häuÀg gestellte Fragen:
 
Was wird gebaut?
Der schon lange gewünschte Aufzug wird ein-
gebaut, um das Haus barrierefrei zu machen. 
Dafür entsteht ein Aufzugsschacht im Inneren 
des Hauses. Die Bauarbeiten haben im Juli be-
gonnen, bis Dezember soll alles fertiggestellt 
sein.
 
Wo beÀndet sich der neue Aufzug?
Der Eingang zum Aufzug liegt ebenerdig rechts 
neben der Außentreppe. Innen beÀnden sich 
Haltepunkte beim Kindergarten und im ersten 
Stock.

 Wo kommt der Aufzug an?
Im Erdgeschoss führt der Aufzug direkt in den 
Kindergarten (wo früher das Gemeindebüro 
war).
Im ersten Stock wird die Küche etwas weichen, 
damit der Aufzug Platz Àndet.
 
Warum werden auch die Toiletten saniert?
Barrierefreiheit bedeutet auch barrierefreie Toi-
letten – eine Voraussetzung für die Förderung 
durch Aktion Mensch. Der Umbau erleichtert 
zudem die Nutzung für alle Menschen mit Mo-
bilitätseinschränkungen.
 
Was ist mit der Elektrik?
Die veralteten Stromleitungen (teils noch aus 
DDR-Zeiten) werden vollständig ersetzt. Danach 
wird in allen betroරenen Räumen frisch gema-
lert.

Eingang Aufzug Fotos: A. Mücksch

Das alte Büro ohne Fußboden
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Wohin kommt das Geschirr aus der Küche?

Die neue Küche erhält passende Schränke für 
Geschirr. Zusätzlich wird eine Durchreiche zu 
„Raum 12“ eingebaut – das verbessert die Nutz-
barkeit deutlich.

Was passiert mit dem Pauluszimmer?

Der Kindergarten erhält das Pauluszimmer, da 
er laut aktueller Gesetzeslage mehr Raum be-
nötigt. Bisher wurde eine Ausnahme gemacht, 
doch bauliche Veränderungen heben den Be-
standsschutz auf.
 
Wo Ànden künftig Gemeindeveranstal-
tungen statt?
Der große Saal im Obergeschoss wird durch 
neue schallisolierende Trennwände in drei Räu-
me teilbar:
- Bühne
- Großer Saal
- Kleiner Saal (akustisch verbessert)
So können mehrere Gruppen gleichzeitig und 
flexibel Räume nutzen. Das Gemeindebüro (nun 
ebenfalls im Obergeschoss), Küche, Raum 12 
(neben der Küche mit Durchreiche) und behin-
dertengerechte Toiletten – ein echter Gewinn für 
alle Veranstaltungen.
 
Warum wurde der Aufzug nicht außen ange-

bracht?

Ein Außenaufzug wäre:
- statisch schwierig (kein geeignetes Funda-
ment)
- funktional unpassend (Einstiege in Gruppen-
räume)
- denkmalrechtlich problematisch

Was ist bisher im Gemeindehaus passiert?

In den letzten Jahren haben wir unser Gemein-
dehaus in zwei großen Bauabschnitten zukunfts-
fähig gemacht:
1. Bauabschnitt – Energetische Ertüchtigung:
Installation einer Photovoltaikanlage, von 
Wärmepumpen, eines Blockheizkraftwerks und 
eines Spitzenlastheizkessels. Diese Maßnahmen 
sorgen heute für nachhaltige Wärme und Strom.

2. Bauabschnitt – Brandschutz:
Umsetzung aller Brandschutzauflagen, ins-
besondere bei Türen und Fluchtwegen. 
Gesamtkosten beider Bauabschnitte: 500.000 €
Diese Schritte wären ohne die Unterstützung 
von Landeskirche und Kirchenkreis sowie einen 
aufgenommenen Kredit nicht möglich gewesen.
 
Was kostet der aktuelle Umbau – und wer 

zahlt?

Jetzt steht der 3. Bauabschnitt an: der barriere-
freie Ausbau mit dem neuen Aufzug.
Gesamtkosten: ca. 400.000 €
Finanzierung:
- 100.000 € durch Landeskirche und Kirchenkreis
- 149.000 € Förderung durch Aktion Mensch
- 150.000 € müssen durch unsere Spenden auf-
gebracht werden
 
Die Spendenaktion „Dem Himmel ein Stück 

näher“ lädt uns alle ein, unser Gemeindehaus 
zu einem oරenen, modernen und einladenden 
Ort der Begegnung für alle Generationen zu 
machen.

Herzlichen Dank an alle bisherigen Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer!

Bitte helfen auch Sie mit – und erzählen Sie 
anderen davon.

Spendeninfos & 
Mitmachmög-

lichkeiten:
www.paulusge-
meinde-halle.de/
gemeinde/spen-
de/aufzug

Noch Fragen?
Sprechen Sie uns gerne an – wir sind für Sie da:

Ulrike Germann, Detlef Mattaj
und Andreas Mücksch

vom Bauausschuss der Paulusgemeinde

PAULUSGEMEINDE
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JEDE STIMME ZÄHLT: FÜR EINE LEBENDIGE GEMEINDE
Gemeindekirchenratswahl 2025

TOBIAS FRITSCHE
62, Ingenieur 
Ich bin seit über 30 Jahren in der Paulusgemeinde und hier
besonders in der Kirchenmusik verankert. Ich möchte aktiv
mit dazu beitragen, dass die Musik in der Kirche
kontinuierlich weitergeführt wird. 

ANDREAS HILGEROTH
Ich bin 60, Apotheker und Professor für Wirkstoff-
entwicklung an der Martin-Luther-Universität. Seit 12
Jahren bin ich im Gemeindekirchenrat und möchte meine
Verantwortung für anstehende Projekte weiter wahr-
nehmen wie die Treffen der Gemeinden in unserer Region
und eine jährliche Wanderfreizeit.

DETLEF MATTAJ
51 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, Mitglied im GKR
Neben meinem Engagement im Posaunenchor möchte
ich mich gern als Handwerksmeister bei den aktuellen
und bevorstehenden Baumaßnahmen einbringen.

MAREN MORTELL 
40, Assistentin im Steuerbüro; Magister Philosophie/
Arabistik
In einer lebendigen und vielfältigen Gemeinschaft sollen
alle ihren Platz haben, geprägt von Respekt und Anteil-
nahme. Ich kandidiere für den GKR, weil ich meinen Teil zu
dieser Lebendigkeit beitragen möchte.

ULRIKE GERMANN
58 Jahre, Musikerzieherin
Die Paulusgemeinde liegt mir am Herzen, weil sie ein Ort ist,
an dem sich Menschen zuhause und in Gottes Nähe fühlen
können. Im Gemeindekirchenrat, im Chor, im Orchester und
bei Veranstaltungen mit Kindern bin ich besonders gerne,
und ich möchte mich auch weiterhin für eine lebendige
Paulusgemeinde einsetzen.

Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich vor:

PAULUSGEMEINDE
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SABRINA PETRI
Ich bin 36 Jahre alt und Grundschullehrerin. Durch
ehrenamtliche Tätigkeiten habe ich viele Einblicke in die
Gemeindearbeit mit Kindern. Im GKR möchte ich u. a. die
Vernetzung unserer zahlreichen Kreise voranbringen.

JULIA PRADEL
Ich liebe das offene und vielfältige Angebot der Paulus-
gemeinde und möchte es bewahren und weiterentwickeln.
Ich bin hier aufgewachsen und 2021 mit Mann und Kindern
zurückgezogen. Ich bin 36 Jahre alt, Fachjournalistin und im
Projektmanagement tätig.

ULRICH SCHWERIN
62, Zahntechnikermeister
Ich möchte weiterhin das Ohr an den Menschen unserer
Gemeinde haben, auf ihre Bedürfnisse und Wünsche hören
und sie in die Entscheidungen des GKR einfließen lassen.
Als „Brückenbauer“ im Beruf und im Leben versuche ich zu
verbinden.

Alle Informationen zur Wahl finden Sie auf: 
www.paulusgemeinde-halle.de. 
Scannen Sie dafür gern den QR-Code.

WANN? 21. September 2025 11 - 17 Uhr 

AUCH BRIEFWAHL IST MÖGLICH! 

Mein Name ist Daniela Stritzel. Ich bin 52 Jahre alt,
Psychologin und arbeite in der Justizvollzugsanstalt Halle.
Seit meinem Umzug nach Halle vor fast 25 Jahren fühle
ich mich mit der Paulusgemeinde sehr verbunden. Im GKR
möchte ich die Partnerschaft nach Tansania weiter-
entwickeln.

DANIELA STRITZEL

WO? In der Pauluskirche
WICHTIG!

Alle Mitglieder der Paulusgemeinde ab 14 Jahren können über den
künftigen Gemeindekirchenrat abstimmen.

Die Unterlagen bitte bis spätestens 7.9. über die Homepage
oder im Gemeindebüro anfordern!

PAULUSGEMEINDE
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Gottesdienste für Heiland | Paulus | St. Pankratius

07. September | 12. Sonntag nach Trinitatis

09:00 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Martin Schmelzer)

10:00 Pauluskirche    Gottesdienstreihe Trinität: „Der Heilige Geist - Gottes Kraft
         in uns Menschen“ (Sara-C. Hofmann), mit Kinderchor und
         Verabschiedung von Frau Hofmann als Gemeindepädago-
         gin in der Paulusgemeinde (siehe Ausgabe Juli-August)

10:30 Heilandskirche   Gottesdienst mit Kindergottesdienst (Dr. Christian Senkel),
         Vorstellung der GKR-Kandidatinnen und -Kandidaten

14. September | 13. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Pauluskirche	 	 	 	 Gottesdienst	mit	Goldener	KonÀrmation	und	Abendmahl
         (Friedhelm Kasparick), mit 16-Posaunen-Ensemble (s. S. 4)

10:30 Heilandskirche   Gottesdienst (Martin Schmelzer)

21. September | 14. Sonntag nach Trinitatis

09:00 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Martin Schmelzer), anschl. GKR-Wahl

10:00 Pauluskirche    Musikalischer Gottesdienst mit Taufe (Christoph Eichert/
         Andreas Mücksch), anschließend GKR-Wahl (siehe Seite 4)

10:30 Heilandskirche   Gottesdienst (Martin Schmelzer), anschließend GKR-Wahl 

28. September | 15. Sonntag nach Trinitatis

11:00 St.-Pankratius-Kirche  Regionaler Familiengottesdienst zum Erntedankfest (Martin
         Schmelzer), mit Paulus-Kindergarten und -Bläsern (s. S. 17)

05. Oktober | 16. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Pauluskirche    Gottesdienst mit Abendmahl (Friedhelm Kasparick)

10:30 Heilandskirche   Gottesdienst mit Chor und Kindergottesdienst (Prädikant
         Wilfried Schippers)

GOTTESDIENSTE
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Alle Termine auf einen Blick

Sa 30.08. 17:00 Pauluskirche   Orgelkonzert: Harry Potter (siehe Seite 4)

Do 04.09. 14:00 Paulusgem.-haus  Mittelaltertreff: Fahrt nach Volkstedt (siehe Seite 5)
Do 04.09. 14-15 Heilandskirche  Café Kroküsschen (siehe Seite 14)
Fr 05.09. 15:00 Pauluskirche   Orgelführung und Musik (siehe Seite 4)
Fr 05.09. 17:00 an der Pauluskirche Volksliedersingen mit dem Posaunenchor (siehe S. 4)
Sa 06.09. 17:00 Pauluskirche   Konzert: Saxophon und Orgel (siehe Seite 4)

Mi 10.09. 10:00 Gem.-haus Trotha  Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ (siehe Seite 18)
(Mi 10.09. 14:00 Pfarrhaus Mötzlich Gemeindenachmittag entfällt!)
Mi 10.09. 20:00 Pauluskirche   Gesprächskreis Blaue Stunde
Sa 13.09. 15:15 Bartholomäuskirche Kirche Kunterbunt (siehe Seite 5)
So 14.09. 11-16 St.-Pankratius-Kirche Tag des offenen Denkmals (siehe Seite 15)
So 14.09. 17:00 Pauluskirche   Konzert: 16 Posaunen, Schlagzeug und Orgel (s. S. 4)

Di 16.09. 19:00 Pauluskirche   Regional: Christlich-Muslimischer Gesprächskreis
Mi 17.09. 18:00 Heilandskirche  Regional: Diakoniekreis (Besuchskreis der Region)
Fr 19.09. 15:00 Pauluskirche   Orgelführung und Musik (siehe Seite 4)
Fr 19.09. 16:00 Laurentiuski. Seeben Teenietre૽en (siehe Seite 18)
Fr 19.09. 17:00 an der Pauluskirche Volksliedersingen mit dem Posaunenchor (siehe S. 4)
So 21.09. 10-12 St.-Pankratius-Kirche GKR-Wahl (siehe Seite 16/17)

So 21.09. 11-13 Heilandskirche  GKR-Wahl (siehe Seite 14)

So 21.09. 11-17 Pauluskirche   GKR-Wahl (siehe Seite 8/9)

So 21.09. 19:00 Pauluskirche   Orgelkonzert: Lindenberg- u. Grönemeyer-Hits (s. S. 4)

Di 23.09. 10-12 Gem.-haus Trotha  Regionaler Seniorenmusizierkreis (siehe Seite 18)
Di 23.09. 18:00 Heilandskirche  Handarbeitstreff
Mi 24.09. 18:00 Heilandskirche  Friedensgebet
Fr 26.09. 19:30 Pauluskirche     Nacht der spirituellen Lieder (siehe Seite 5)
Sa 27.09. 17:00 Pauluskirche   Orgelkonzert: Künstlerinnen Musik u. Dichtung (s. S. 4)

Di 30.09. 19:30 Pfarrhaus Mötzlich Gesprächskreis 30plus
Do 02.10. 14-15 Heilandskirche  Café Kroküsschen, Quartals-Geburtstagsfeier

So Ànden Sie zu uns
Pauluskirche: Rathenauplatz 22 | Paulusgemeindehaus: Robert-Blum-Str. 11a
Heilandskirche: Krokusweg 29
St.-Pankratius-Kirche Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 1 | Pfarrhaus Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 7

TERMINE

11



Gemeindegruppen und Kreise

Paulus 
montags	 	 3x	monatlich	16:00	&	17:00	Uhr	KonÀrmandenkurs	7.	Klasse
	 	 	 	 jeden	letzten	Mo.	im	Monat	19:00	Uhr	Handarbeitstreර	(Raum	12)
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Uhr	Montagsgespräch	(Gemeindehaus)	
dienstags	 	 14:45-15:30	Uhr	Kinderkirche	(1.	Klasse)	|	15:45-16:45	Uhr	Kinderkirche	(2.	Klasse)
	 	 	 	 17:00-18:00	Uhr	Kinderkirche	(3.+4.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	17:00	Uhr	Bibelkurs
	 	 	 	 jeden	1.	Di.	im	Monat	18:00	Uhr	Gebet	für	unsere	Gemeinde	
	 	 	 	 1x	monatlich	19:00	Uhr	Christlich-Muslimischer	Gesprächskreis	
mittwochs		 jeden	2.	Mi.	im	Monat	10:00	Uhr	Frühstücks-Café	„Auf	(S)ein	Wort!“
	 	 	 	 15:00	Uhr	Kindergartenchor	|	17:00	Uhr	Kinderchor	(1.-6.	Klasse)
	 	 	 	 17:00	Uhr	KonÀrmandenstunde	(7.	Kl.)	|	18:00	Uhr	Posaunenchor	|	19:30	Orchester	
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Uhr	Gesprächskreis	„Blaue	Stunde“
	 	 	 	 (Seiteneingang	Gem.-haus)	
donnerstags	 1x	monatlich	15:00	Uhr	Mittelaltertreර	(Senioren)
	 	 	 	 18:00	Uhr	Jugendchor	|	19:00	Uhr	Junge	Gemeinde	|	19:30	Uhr	Pauluschor	
freitags	 	 09:30	Uhr	Krabbelgruppe	in	Heilig-Kreuz	(Gütchenstr.	21),	Leitung:	Anna	Exner
	 	 	 	 (Tel.	68666773)
	 	 	 	 1x	monatlich	16:00-19:00	Uhr	Teenietreරen	(5.+6.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	16:30-18:30	Uhr	KonÀrmandenkurs	7.	Klasse
samstags	 	 10:00-12:00	Uhr	Anonyme	Alkoholiker	(AA)	Raum	7	
Taufseminar		 für	Erwachsene	bitte	bei	Pfarrer	Christoph	Eichert	erfragen	
Flötenkreise		 bei	Frau	Wache	dienstags+mittwochs	nach	Vereinbarung	(Tel.	5231056)
Offene Kirche	 an	Wochenenden	und	Feiertagen	15:00-17:00	Uhr	(Ostern	bis	Reformationstag)

Heiland 
montags	 	 14:30-15:30	Uhr	Christenlehre	(1.-4.	Klasse)	
dienstags  jeden	4.	Di.	im	Monat	18:00-19:30	Uhr	Handarbeitstreර		
mittwochs  jeden	3.	Mi.	im	Monat	18:00	Uhr	Diakoniekreis	(Besuchskreis	der	Region)
	 	 	 	 jeden	3.	Mi.	im	Monat	17:00-20:00	Uhr	KonÀrmandentreරen	(in	Trotha)
																		 	 jeden	4.	Mi.	im	Monat	17:00-19:00	Uhr	KonÀrmandentreරen	(in	Heiland)
	 	 	 	 jeden	4.	Mi.	im	Monat	18:00	Uhr	Friedensgebet
donnerstags		 jeden	1.	Do.	im	Monat	14:00-16:00	Uhr	Café	Kroküsschen	(oරene	Seniorenrunde)
	 	 	 	 19:00	Uhr	Chor		
freitags  1x	monatlich	16:00-19:00	Uhr	Teenietreරen	(5.+6.	Klasse)

St. Pankratius
dienstags  jeden	letzten	Di.	im	Monat	19:30	Uhr	Gesprächskreis	„30plus“
mittwochs  jeden	2.	Mi.	im	Monat	14:00-16:00	Uhr	Gemeindenachmittag

REGELMÄSSIGES
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Rückblick: Ritter, Raben und Riesenhitze – Kinderfreizeit 

auf Gut Beinrode
Vom 30. Juni bis 4. Juli 2025 wurde das Ritter-
gut Beinrode bei Leinefelde in Thüringen zum 
Ort voller Abenteuer, Gemeinschaft und – nicht 
zu vergessen – großer Hitze. 32 Kinder und Ju-
gendliche aus den Pfarrbereichen Nord-Ost des 
Saalekreises und der Gemeindekooperation 
Mitte-Nord Halle machten sich auf, gemeinsam 
Geschichte zu erleben.
Mit dabei war der zeitreisende Rabe Richard, der 
uns durch die spannenden Geschichten des Pro-
pheten Elia begleitete. Mit viel Witz und Charme 
erzählten Elia und Richard vom Vertrauen auf 
Gott und davon, wie man auch in schwierigen 
Zeiten Mut fasst. So wurde die Bibel lebendig 
und die Fantasie blühte, selbst als die Sonne uns 
ordentlich ins Schwitzen brachte.
Die Hitzewelle sorgte dafür, dass die kühle Ka-
pelle schnell zum beliebtesten ZuÁuchtsort wur-
de – nicht nur für die Andachten, sondern auch 
für gemeinsames Singen, Spielen, Nachdenken 
und eine willkommene Abkühlung auf dem 
kühlen Parkett. Hier entstanden stille Momente, 
aber auch viel gemeinsames Lachen.
Natürlich kamen auch Kreativität und Aben-
teuerlust nicht zu kurz: In verschiedenen Work-
shops wurde mit Seife, Kräutern, Leder und Filz 
experimentiert. Alte Freundschaften wurden ge-

stärkt, neue geknüpft – beim Bibeltheater, beim 
Basteln oder beim Spielen auf dem weitläuÀgen 
Gelände. Die schöne Anlage des Gutes Beinrode 
ließ so manchen von einer Karriere als Kapitän 
auf hoher (Enten-)See träumen.
Am Ende der Freizeit waren sich alle einig: Diese 
Tage waren etwas ganz Besonderes. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle, die mitgeholfen und 
diese unvergessliche Zeit möglich gemacht ha-
ben!

Die nächste Kinderfreizeit Àndet vom 6. bis 10. 
Juli 2026 wieder in Schmannewitz statt.

Elke Weinholz-Epp, Heilandsgemeinde

 Foto: M. Schmelzer

 Foto: M. Schmelzer

HEILANDSGEMEINDE
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Liebe Gemeinde,
am 21. September wird es in unserer Kirche 
nach dem Gottesdienst die Möglichkeit ge-
ben, den neuen Gemeindekirchenrat (GKR) 
für sechs Jahre zu wählen.

Es gibt auch noch anderes Wissenswertes 
rund um diese Wahl zu berichten:

Bereits am 7. September werden sich die 
Kandidat*innen im Gottesdienst vorstellen.

Am 26. Oktober wird der alte GKR verab-
schiedet und der neue im Gottesdienst be-
grüßt. Danach Àndet die konstituierende 
Sitzung statt.

Für die Wahl haben wir die Kandidatenliste 
aufgestellt und beschlossen. Diese wurde in 
den Gemeinderäumen auch ausgehängt. Die 
Liste der Kandidat*innen enthält in alphabe-
tischer Reihenfolge folgende Namen:

Dr. Franziska Appel Dr. Gunter Aßmann
Patrick Balschun  Dr. Martin Kreuter
Dr. Barbara Pregla Sabine Sonnenberg
Annett Trebst   Philipp Weingärtner

Die Wahlunterlagen werden allen Gemein-
demitgliedern mit diesem Gemeindebrief 
zugestellt. Bitte bringen Sie am Wahltag die 
Unterlagen mit.

Die Wahl Àndet am Sonntag, dem 
21.09.2025, in den Gemeinderäumen der 
Heilandskirche, Krokusweg 29 statt. Sie kön-
nen an diesem Tag von 11:00 bis 13:00 Uhr 
im Wahllokal Ihre Stimmzettel persönlich ab-
geben.

Außerdem haben Sie die Möglichkeit, wenn 
Sie am Wahltag verhindert sind, die Unterla-
gen per Briefwahl an die Heilandsgemein-
de, Krokusweg 29, 06118 Halle (Saale) zu 
senden.

Sie können aber ebenso die Wahlunterlagen 
bis zum 21.09.2025, spätestens 13:00 Uhr, in 
den Briefkasten der Gemeinde im Krokus-
weg einwerfen.
 
Wir freuen uns über alle, die sich an der GKR-
Wahl beteiligen. 

Ihr GKR aus Heiland

Informationen zur Gemeindekirchenratswahl in Heiland

Café Kroküsschen im September

Diesmal soll es aus Anlass der GKR-Wahl 
im September um die Gemeindeleitung 
gehen.
Welche Aufgaben nimmt ein Gemeinde-
kirchenrat wahr? Was sagt an dieser Stelle 
die Verfassung der EKM?
Manche haben sicher eigene Erfahrungen 

mit diesem wichtigen Ehrenamt und kön-
nen davon berichten.
Ich freue mich auf unseren gemeinsamen 
Nachmittag!

Martin Schmelzer

Do., 4.9., 14 Uhr, Heilandskirche

HEILANDSGEMEINDE
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Gottesdienste/Feste:
Biker, Erntedank (zusammen mit dem Dorf-
verein WirFürMötzlich), Ostern, Ökumeni-
scher Radiogottesdienst (PÀngstmontag), 
Martinsfest (für Kinder), Hubertusmesse, 
Mahnmal, 1. Advent, Sonntagsgottes-
dienste, Nacht der Kirchen

Regelmäßige Angebote:
Gemeindenachmittag, Gesprächskreis 
30plus

Grundstücke:
Kirche/Pfarrhaus/Friedhof: Vermietung, 
Beisetzungen, Garten-, Wein-, Baum- und 
BlumenpÁege, Frühjahrs-/Herbstputz, 
Glockenläuten, Uhr- und Glockenwartung, 
laufende Instandhaltungen, Gemein-
deblättchen austragen

Sanierungen:
2019 Sanierung Kirche 1. Bauabschnitt 
Turm, 2023 Sanierung Kirche 2. BA Haupt-
dach, 2024 Friedhof Zaun und 1. BA Mau-
er, 2024 Taubenturm

Anscha૽ungen:
2020 Zelte, Lautsprecheranlage, 2022 Ra-
sentraktor, 6 BaumpÁanzungen
 
*: Huch, „wir“ jetzt auch schon mit Gen-
dersternchen? – Nein, nicht ganz: „Wir“ 
sind die St.-Pankratius-Gemeinde mit der 
tatkräftigen Unterstützung von vielen Eh-
renamtlichen – kirchlichen wie nicht-kirch-
lichen.
Vielen Dank Ihnen und Euch!

Ihr GKR St.-Pankratius

Kurzer Rückblick in Stichpunkten:

Was haben wir* geschaઊt in den letzten 6 Jahren? 

St. Pankratius: Tag des oઊenen Denkmals
Am 14. September 2025 laden in Halle und 
Umland knapp 50 Profanbauten, Industrie-
denkmale, Sakralbauten und weitere Denk-
male zu einem Besuch ein - so auch die St. 
Pankratius-Kirche.
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, die kürz-
lich erfolgten Sanierungen neben dem his-
torisch noch Vorhandenen in Augenschein 
zu nehmen. Neben dem Kircheninnenraum 
kann natürlich auch der Dachboden und der 
Glockenstuhl unter fachkundiger Führung 
besichtigt werden.

So., 14.9., 11-16 Uhr, St.-Pankratius-Kirche
 Foto: F. Hertel

ST.-PANKRATIUS-GEMEINDE
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Vorstellung der GKR-Kandidaten von St. Pankratius

Frieder Weigmann (55, Pressesprecher): Die nötige Fußbodensanierung in der Kirche wür-
de ich gern nutzen, um die starren Bänke zu tauschen gegen Stühle – für eine variable 
Nutzung des Kirchenraums. Und für unsere Gemeinde mit nur noch 75 eingetragenen Mit-
gliedern sehe ich auf langfristig Chancen in einer Fusion mit der Paulusgemeinde. Dafür will 
ich mich einsetzen.

Sandra Pannwitz (53, Kinderkrankenschwester): Gern möchte ich weiter für die Menschen 
in unserer Gemeinde Ansprechpartner und Unterstützer sein. Mir machen die vielfältigen 
Angebote und Gottesdienste in Mötzlich viel Freude, deshalb freue ich mich auf eine Wie-
derwahl zum GKR-Mitglied. 

Birgit Jahn (66, Rentnerin): Ich engagiere mich im Gemeindeleben, wirke mit im Verkün-
dungsdienst und stelle mich den vielfältigen Aufgaben, die es in unserer Gemeinde gibt. 
Sehr würde ich mich freuen, wenn uns mehr Menschen aus unseren Gemeinden wahrneh-
men würden, wir sind gern für sie da.

Nikolai Exner (58, Dipl.-Restaurator): Wir haben viel erreicht, sowohl für das Miteinander 
der Menschen als auch bei  Organisation, PÁege und Sanierung von Gärten und Gemäuern. 
Daran möchte ich anknüpfen.

v. l. n. r.: Frieder Weigmann, Sandra Pannwitz, Birgit Jahn, Nikolai Exner Foto: M. Schmelzer

ST.-PANKRATIUS-GEMEINDE
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Gemeindekirchenratswahl in St. Pankratius

Am Sonntag, dem 21.09.2025 Àndet in der 
Mötzlicher Kirche die Gemeindekirchenrats-
wahl statt. 

Für die kommende Amtszeit von sechs Jahren 
stellen sich die jetzigen vier Mitglieder erneut 
zur Wahl: Birgit Jahn, Sandra Pannwitz, Frieder 
Weigmann und Nikolai Exner. Pfarrer Martin 
Schmelzer ist qua Amt das fünfte Mitglied.

Sie haben die Möglichkeit, den Kandidaten 
Ihre Bestätigung zu geben und sie für die 
kommende Amtsperiode zu legitimieren. Bitte 
unterstützen sie also unsere Kandidaten nach 
Kräften!

Ab Ende August/Anfang September werden 
die Briefwahlunterlagen an die Gemeindemit-
glieder verteilt.

Am 7.9. stellen sich die Kandidaten im Gottes-

dienst vor.

Die Wahl Àndet am 21.9. (nach dem Gottes-
dienst um 9 Uhr) von 10 bis 12 Uhr in der Kir-
che statt. Bitte bringen Sie dazu möglichst Ihre 
Wahlunterlagen mit (Sie werden aber auch 
wählen können, wenn Sie sie vergessen haben 
sollten).

Diejenigen, die an diesem Tage verhindert 
sind, können an der Briefwahl teilnehmen. Der 
Briefkasten dafür ist der Briefkasten im Pfarr-
haus Willi-Dolgner-Str. 7 in Mötzlich (Einwurf 
bis 12 Uhr des Wahltages).

Sie haben die Wahl - wir brauchen Ihre Unter-
stützung.

Ihr Gemeindekirchenrat St. Pankratius

So., 21.9., 10-12 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

Regionaler Familiengottesdienst zum Erntedankfest

Wie das Erntedankfest dieses Jahr wohl 
werden wird? Wird es sonnig oder wolkig? 
Auf alle Fälle heiter!
Um 11 Uhr beginnt der regionale Familien-
gottesdienst, den wir zusammen mit den 
anderen Gemeinden der Region Halle-Nord 
feiern wollen, und der gestaltet wird vom 
Pauluskindergarten und dem Bläserchor der 
Paulusgemeinde.
Anschließend Ànden Sie vor und auf dem 
Pfarrhof in Zusammenarbeit mit dem Verein 
„Wir für Mötzlich“ Stände mit allerlei Köst-
lichkeiten, Kuchen, Kunst, Keramik und Kre-
ativem für Kind und Kegel.
Um 14 Uhr dürfen Sie sich auf einen Vortrag 

in der Kirche freuen, den Altbischof Noack 
hält.
Wir bitten wie jedes Jahr um Erntedankga-
ben und Kuchenspenden. Diese können in 
der Kirche bzw. im Pfarrhaus abgegeben 
werden, und zwar am Samstag von 15 bis 
17 Uhr und am Sonntag ab 9 Uhr.
Beim Auf- und Abbau sowie für den Ku-
chenstand sind Áeißige Helfer jederzeit will-
kommen. Der Aufbau Àndet am Samstag ab 
13 Uhr, der Abbau am Montag ab 16 Uhr 
statt.

Nikolai Exner

So., 28.9., 11 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

ST.-PANKRATIUS-GEMEINDE
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Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“

Herzliche Einladung zur monatlichen Früh-
stücksrunde ins Trothaer Gemeindehaus 
(Pfarrstraße 5).
„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du 
bist mein! (Jesaja 43,1)
An diesem Vormittag wollen wir über den 
vertrauten Spruch aus dem Buch des Pro-
pheten Jesaja nachdenken. Zu welchen Le-
bensanlässen berührt er uns besonders und 
wie wichtig ist es einander zu kennen und 
zu erkennen?
Natürlich ist wieder viel Gelegenheit zu Ge-
spräch und Begegnung und zum Erzählen 
über unsere sommerlichen Erlebnisse.
Seien Sie ermutigt zu kommen und freuen 

Sie sich auf das morgendliche Beisammen-
sein mit frischem Kaරeeduft und leckeren 
Köstlichkeiten, die zum Teilen mitgebracht 
werden. (nächster Termin: 8. Oktober)

               Ihre Elisabeth Opitz

Mi., 10.9., 10 Uhr, Gemeindehaus Trotha

 Foto: pixabay

  Teenietreff en im September in Seeben   
  Liebe Eltern und Teenies, Kinder der 5. und 6. 
Klassen!  
  Herzliche Einladung zu unserem Teenietreff en 
der Gemeinden hier in Halles Norden! Seeben 
ist eher selten der Ort für unsere Treff en – nun 
soll es an diesem Freitag hier ein Treff en geben. 
Im Mittelpunkt steht dabei die Schönheit der 
Schöpfung Gottes. Von der Kirche ausgehend 
– Treff punkt ist die Laurentiuskirche in der Ho-
workastraße – erkunden wir den Ort und seine 
Umgebung. Herzliche Einladung!  
  Wir freuen uns auf Euch!  

Bettina Weise und Martin Schmelzer Fr., 19.9., 16-19 Uhr, Laurentiuskirche Seeben

     Foto: Pixabay/Michal Jarmoluk       Foto: Pixabay/Michal Jarmoluk  

...am Dienstag, dem 23.9., um 10 Uhr im Trothaer Gemeindehaus.      Elisabeth Opitz

Der regionale Seniorenmusizierkreis triઊt sich wieder...

REGIONALES
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Gemeindebüro  Heiland | St. Pankratius: Krokusweg 29 | Frau Grunert | Tel. 68468850
Öffnungszeit: Do 15-16 Uhr | E-Mail: Heilandgemeinde-Halle@t-online.de
Vors. d. GKR   Heiland: Stefan Weise | Klopstockstr. 100 | Tel. 5221660 
Gemeindekonto  Heiland: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
         (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3612)
Vors. d. GKR   St. Pankratius: Nikolai Exner | Tel. 2941374 
Gemeindekonto  St. Pankratius: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
         (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3613) 
Gemeindebüro  Paulus: Robert-Blum-Str. 11a | Fr. Gienke | Tel. 5233787 | Fax 5250423
Geöffnet Mo 16-18 | Di 9-12 & 17.30-19 | Mi 8-12 & 15-17 | Do 9-12 & 17-19 | Fr 10-12 Uhr 
E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de 
Website & Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de 
Instagram: @paulusgemeindehallesaale | Facebook: @PaulusgemeindeHalle
Gemeindekonto  Paulus: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
       (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3615) 
Vors. d. GKR   Paulus: Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932 
Bauverein    Pauluskirche: IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL 

Pfarrer Christoph Eichert 
Lafontainestraße 10 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 13259612
E-Mail: christoph.eichert@ekmd.de 
Sprechzeit: Di 17:30-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

Pfarrer Friedhelm Kasparick
Tel. 5230070 | E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de 
Sprechzeit: Mo 16-18 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache) 

Pfarrer Martin Schmelzer 
Pfarrstr. 5 | 06118 Halle | Tel. 56643943 | E-Mail: martin.schmelzer.pfarrer@gmail.com 

Gemeindepädagogin Elisabeth Opitz
Tel.: 52502814 | E-Mail: e.u.r.opitz@web.de

Kantor KMD Andreas Mücksch
Tel. 0163-8433320 | E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de 

Kindergarten
Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 
E-Mail: kindergarten@paulusgemeinde-halle.de | Leitung: Antje Ohlsen 
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